
Schutzbereich 2 
DATAV Nr. 10059696 

Antrag 
auf Genehmigung des Betriebs einer Amateurfunkanlage innerhalb des Schutzbereichs der 
Verteidigungsanlage ERBESKOPF, Rheinland-Pfalz, N 49.73041 E 007.0906 nach § 3       
Abs 1 SchBerG zum Zweck der Teilnahme am Wettbewerb „Summits on the Air“ (SOTA) 

Antragsteller/in: 

Name:  _________________________________________________ 

Vorname: _________________________________________________ 

Straße, Hausnummer: _________________________________________________ 

Postleitzahl, Wohnort: _________________________________________________ 

Land: _________________________________________________ 

Rufzeichen: _________________________________________________ 

am (Gültigkeitsdatum): __________________________________________ 
Ich nehme zur Kenntnis, dass eine Genehmigung an folgende Auflagen gebunden ist: 

Ich verpflichte mich, meine gültige Zulassung zur Teilnahme am Amateurfunkdienst mitzuführen und 
die rechtlichen Vorgaben der Bundesnetzagentur für den Amateurfunkdienst sowie die gültigen 
SOTA-Regeln einzuhalten. Die verwendete SOTA-Amateurfunkausstattung darf ich nur im 
Frequenzbereich bis maximal 440 MHz sowie einer Sendeleistung von maximal 50 W betreiben. 
  
Am Tage der SOTA-Aktivierung (=Gültigkeitsdatum) ist diese von der Schutzbereichbehörde zu 
erteilende Genehmigung in Papierform mitzuführen und auf Verlangen dem militärischen Nutzer 
der Verteidigungsanlage ERBESKOPF vorzuzeigen. Sollte durch den Betrieb meiner 
Amateurfunkanlage die Funktion der Verteidigungsanlage ERBESKOPF beeinträchtigt/gestört 
werden, kann diese Genehmigung durch den militärischen Nutzer vor Ort unmittelbar aufgehoben und 
der weitere Betrieb der Amateurfunkanlage im Schutzbereich untersagt werden. 
 
Eine Zuwiderhandlung kann als Ordnungswidrigkeit gemäß SchBerG § 27 verfolgt und mit 
einer Geldbuße von bis zu 5000 € geahndet werden. 
 
Datum u. Unterschrift des Teilnehmers 
                                  /der Teilnehmerin:  _________________________________________ 
 
Die Genehmigung ist mindestens 1 Monat im Voraus bei der zuständigen Schutzbereichbehörde 
einzuholen. Hierzu ist dieses Formblatt mit den geforderten Angaben (leserlich) befüllt und durch 
den/die Teilnehmer/in unterschrieben elektronisch zu senden an: 

baiudbwkompzbaumgmtwik4@bundeswehr.org 
Alternativ auf dem Postweg an:  
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, 
Kompetenzzentrum Baumanagement Wiesbaden, Referat K 4, Moltkering 9, 65189 WIESBADEN 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
Die oben beantragte Genehmigung nach § 3 Abs 1 Schutzbereichgesetz 
(SchBerG) wird hiermit erteilt: 
 
 
Für die Schutzbereichbehörde: ___________________________________  
                  Datum, Name, DstGrd/AmtsBez, Unterschrift      
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